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source: Tom, S.: Managing Energy and Comfort - ASHRAE Journal (2008); UK Green Building Council: Health Wellbeing & Productivity in Offices (2014)

Verteilung der Lebenszykluskosten eines Gebäudes

≈ 90 %

Personalkosten Steuern Energie Instanthaltung Baukosten
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Wie zufrieden sind Sie mit Ihrem Arbeitsplatz zufrieden?

Resultate von 276 k Angestellten,

2160 Arbeitsplätzen in 67 Ländern

85 % 
Die Gestaltung 

meines Arbeits-

platz ist wichtig!
Unterstützt mich 

produktiv zu 

arbeiten!

57 %

JA

28 %

NEIN

15 %

JEIN
57 %
Ist eine angenehmer 

Platz zum arbeiten!

50 % 
Ist ein Platz an

dem ich gerne 

Besucher empfange!

source: The next 250k; Leesman Review 22 (2017)
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Deutschland:

ca. 17 Mio.

Büroarbeitsplätze
(ca. 500 Mio. m² Bürofläche

ca. 30 m² / Person)

artgerechte Hühnerhaltung vs. „artgerechte Mitarbeiterhaltung“
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source: The next 250k; Leesman Review 22 (2017)

Welche Faktoren sind wichtigen für einen effektiven Arbeitsplatz?

Nur 48 % der Mitarbeiter sind
zufrieden mit ihrer Arbeitsumgebung!

Schreibtisch

Bürostuhl

Temperaturkontrolle

kleine Besprechungsräume

Tageslicht

Geräuschpegel

Ablagemöglichkeiten

Große Besprechungsräume

Luftqualität

Beleuchtung

ruhige Rückzugsräume

Gestaltung der Räume 

72 % 

67 % 

28 %

52 %

57 %

30 %

56 %

52 %

38 %

55 %

28 %

43 %
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Source: Pejtersen J., Allermann L.: Indoor climate, psychosocial work environment and symptoms in open-plan offices. (2006)

“Raumklima” und Störwirkung in vers. Bürosituationen!
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Source: Kim J., de Dear R.: Workspace satisfaction: The privacy-communication trade-off in open-plan offices. (2013)

“Raumklima” und Zufriedenheit in vers. Bürosituationen!
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“Urteile” zur Zufriedenheit am Arbeitsplatz!

source: Frontczak M., Schiavon S.:

Quantitative relationships between occupant satisfaction and satisfaction aspects of indoor environmental quality and building design. (2012)

� ☺
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source: Seppänen, O., W.J. Fisk and D. Faulkner: Control of temperature for health and productivity in offices. (2004)

� zw. 21 - 25 °C kein Einfluss auf die Produktivität  

Einfluss der Raumtemperatur auf die Produktivität / Leistungsfähigkeit
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- Sundstrom - Office noise, satisfaction and performance (1994)

� für 54 % ist Lärm der größte Störfaktor

- Banburry & Berry - Disruption of office-related tasks by speech & office noise (1998)

� 99 % sind durch Lärm in ihrer Konzentration gestört

� negativer Einfluss auf Gesundheit, Stresslevel, Leistung

- Schlittmeier - The impact of background speech varying in intelligibility (2008)

� informationshaltige Sprache mit 35 dB(A) wirkt negativ

� bis zu 7 % Leistungsverlust (gemäß ISO 3382-3)

Welchen Einfluss hat eine “laut / lärmende” Umgebung?
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.

Serielle Behaltensleistung Beurteilte Störung

Zusammenhang Hintergrundschall & kognitive Basisfunktionen?

source: Schlittmeier S., Hellbrück J., u.a.: The impact of background speech varying in intelligibility (2008)
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Fehlerraten bei Bearbeitung der Kurzzeitgedächtnis-

aufgabe in Abhängigkeit von der Darbietung von 

Hintergrundsprechen mit vers. STI

Mittlere Lästigkeitsurteile
(„trifft überhaupt nicht zu“ -3 und „trifft völlig zu“ +3)

source: Liebl A., Drotleff H., u.a.: Raumakustische Zielgrößen und Maßnahmen zur Optimierung der kognitiven Leistungsfähigkeit sowie des 

akustischen Komforts in Mehrpersonenbüros; Bauphysik 33 (2011), Heft 2 

Zusammenhang Sprachverständlichkeit und Leistungsfähigkeit?
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- Shepherd & Welch - Do quiet areas afford greater health-related quality (2013)

� bis zu 66 % Reduktion der Gedächtnisleistung

- Danielsson & Wulff - Office design’s impact on sick leave rates (2014)

� fast doppelt so hoher Krankenstand in Großraumbüros 

im Vergleich zu Einzelbüros

- Sykes - How acoustics affect workers' performance in open areas

� 48% höhere Fokussierung bei „guter“ Akustik

� 20 min Arbeitszeit gehen durch Lärm verloren

� 27 % geringer Stresslevel bei „optimierter“ Akustik

Welchen Einfluss hat eine “laut / lärmende” Umgebung?
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Gesprächskiller Großraumbüro!

source: Bernstein E., Turban S.: The impact of the ‘open’ workspace on human collaboration (2018)

Direkte Kommunikation  

der Mitarbeiter reduziert 

sich um 70 %!

56 %
mehr E-Mails werden 

verschickt!

67 %
mehr elektronische 

Sofortnachrichten!

Großraumbüros „überstimulieren“
� zu viel Informationen / Ablenkung, zu viele Menschen

� Abwehrreflex, somit bleibt produktive Interaktion aus 
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Raumbedämpfung

- A/V = 0,30 bis 0,35 m²/m³ (� T = 0,5 s ± 10 %)

- Verteilung: Decke und absorbierende Stellwände

- große Mehrpersonenbüros: Decke möglichst hoch absorbierend

Einschränkung

„… Für große Mehrpersonenbüros ist die Nachhallzeit [allein] kein

ausreichendes Kriterium zur Beurteilung und Auslegung der 

akustischen Eigenschaften des Raumes. Trotzdem sollte die Halligkeit 

[…] verringert werden, weil“ damit eine höhere Schallpegelabnahme 

verbunden.

VDI 2569:1990
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Schallschirmung (s. auch VDI 2720), ist umso besser

- je höher der Schirm im Vergleich zur Raumhöhe ist

- je höher der Absorptionsgrad der Decke ist

- je größer die zusammenhängende Schirmfläche

- je dichter der Schirm an begrenzende Bauteile anschließt

- je näher er an Sprecher und Hörer positioniert wird

- je höher die Schallabsorption auf beiden Seiten des Schirms ist

Ziel: Pegelminderungen von 10 dB zwischen Arbeitsplätzen

� Schirmhöhe mindestens 1,5 m

Maskierung, über Hintergrundgeräusche oder künstliche „Signale“ 

VDI 2569:1990
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Grafik: Fraunhofer IBP 

Grafik: Uni Stuttgart, Lehrstuhl Bauphysik

VDI 2720 Blatt 2 / DIN EN ISO 17624:2005
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VDI 2720:1983: Schallschutz durch Abschirmung in Räumen

ISO 17624: Leitfaden für den Schallschutz in Büros und

Arbeitsräumen durch Schallschirme
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Situation / Problematik im Bestand

Ergebnis bei Umsetzung der a. a. R. d. T.:

- Nachhallzeiten kurz � hohe Sprachverständlichkeit

- nahe Sprecher werden sehr deutlich wahrgenommen

- entfernte Sprecher hört man leise aber verständlich

informationshaltige Sprache auch mit 
geringen SPL verursacht 

Leistungsbeeinträchtigungen (5 - 10%)

Forschungsergebnisse �
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DIN EN ISO 3382-3:2012

Kenngrößen Definition Ziel

Ablenkungsabstand rD [m] STI < 0,50 ≤ 5 m

Vertraulichkeitsabstand rP [m] STI < 0,20 < 10 - 15 m?

D2,S [dB (A)]
SPL-Abnahme je 

Abstandsverdoppelung
≥ 7 dB

Lp,A,S,4 m [dB (A)]
SPL Sprache in 4 m 

Abstand
≤ 48 dB

Lp,A,B [dB (A)] Fremdgeräuschpegel
gering?! 
� Zwiespalt mit 

STI!

ISO 3382-3: Messung von Parametern der Raumakustik - Teil 3: Großraumbüros
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E VDI 2569:2015 - Mehrpersonenbüro
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E VDI 2569:2015 - Mehrpersonenbüro
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E VDI 2569:2015 - Mehrpersonenbüro

Quellen: Liebl A., Drotleff H., u.a.: Raumakustische Zielgrößen und Maßnahmen zur Optimierung der kognitiven Leistungsfähigkeit sowie des 

akustischen Komforts in Mehrpersonenbüros; Bauphysik 33 (2011) Heft 2 

Hongisto V.: A model predicting the effect of speech of varying intelligibility on work performance (2005)

Maskierungsgeräusche?  



OWA – Akustik in offenen Bürolandschaften

Quellen: Schlittmeier, S. & Hellbrück, J.: Background music as noise abatement in open-plan offices: A laboratory study on performance effects 

and subjective preferences. (2009)

Einfluss von vers. „Maskierern“ auf das Arbeitsgedächtnis
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Fazit

„neue“ Normen zielen ab auf

- kurze Nachhallzeit

- gute Schallschirmung, d.h. gute Schallpegelabnahme

- geringer Grundgeräuschpegel

- Maskierung wird empfohlen (Rauschen am optimalsten)

- STI wird nur als optionale Kenngröße aufgeführt

� wobei wesentlicher / entscheidender Parameter! 

Zusammenspiel zw. Bürostruktur / -organisation & akustischer 
Parameter entscheident!
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Akustik-Lösungen von OWA - "Ohne Wenn und Aber"

WÜNSCHE - FRAGEN - ANREGUNGEN?
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Abschätzung-Tool Hongisto (Finnischen Instituts für Gesundheit am Arbeitsplatz)

Quelle: http://www.ttl.fi/en/work_environment/physical_factors/acoustictool/Sivut/default.aspx
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Abschätzung-Tool Hongisto (Finnischen Instituts für Gesundheit am Arbeitsplatz)

Quelle: http://www.ttl.fi/en/work_environment/physical_factors/acoustictool/Sivut/default.aspx
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Abschätzung-Tool Hongisto (Finnischen Instituts für Gesundheit am Arbeitsplatz)

Quelle: http://www.ttl.fi/en/work_environment/physical_factors/acoustictool/Sivut/default.aspx


